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„Die Große Goldene Madonna: Ein
Jahrtausend Kunst im Hildesheimer

Dom“
Im Dommuseum Hildesheim wird die über 1.000 Jahre alte
Große Goldene Madonna bis zum 26. Januar ausgestellt.

Im Herzen Hildesheims wird eine faszinierende Zeitreise zur
Kunst des Mittelalters unternommen. Das Dommuseum
Hildesheim widmet sich in einer Sonderausstellung der über
1.000 Jahre alten Großen Goldenen Madonna, einem der
bedeutendsten Kunstwerke des Hildesheimer Domschatzes.

Bedeutung der Madonna

Die Madonna, die aus der Zeit des einflussreichen Bischofs
Bernward stammt (950/60 bis 1022), spielte auch im 20.
Jahrhundert eine zentrale Rolle im Hildesheimer Dom.
Museumsdirektorin Claudia Höhl hebt hervor, dass sie
regelmäßig bei Prozessionen mitgeführt und auf dem Hochaltar
zur Verehrung ausgestellt wurde. So mussten im Mittelalter
sogar die Lehnsträger und Ritter des Bischofs ihren Eid vor
dieser Statue leisten. Die Tatsache, dass reiche Schenkungen,
darunter Ketten, Gewänder, Schleier und Kronen, bis in die
Barockzeit geleistet wurden, verdeutlicht den hohen Stellenwert,
den das Kunstwerk in der damaligen Gesellschaft einnahm.

Einblicke in die Ausstellung

Die Ausstellung, die bis zum 26. Januar zu sehen ist, beschäftigt
sich intensiv mit den vielfältigen Verwandlungen der Madonna
im Laufe der Jahrhunderte. Besondere Leihgaben anderer



Museen ermöglichen es den Besuchern, Vergleiche mit weiteren
bedeutenden Kunstwerken anzustellen, wie der Goldenen
Madonna in Essen oder der Imad-Madonna in Paderborn. Dieser
Vergleich bietet nicht nur einen einzigartigen Einblick in die
künstlerische Entwicklung, sondern auch in die religiöse
Verankerung der Madonna in der Kulturgeschichte.

Der Dom und seine Geschichte

Der Hildesheimer Dom selbst hat eine lange und wechselvolle
Geschichte. Seit der Errichtung im Jahr 872 wurde das Bauwerk
mehrmals renoviert und umgestaltet. Besonders der Stadtbrand
im Jahr 1046 führte zu erheblichen Schäden. Die barocke
Ausschmückung des Innenraums und die Zerstörung im Zweiten
Weltkrieg prägen das heutige Bild des Doms, der 1960 als
einziger Dom in Deutschland neu geweiht wurde. Heute zählt
der Mariendom zum UNESCO-Weltkulturerbe und ist ein
wichtiger Teil des kulturellen Erbes Hildesheims.

Der Einfluss auf die Gemeinschaft

Die Ausstellung der Großen Goldenen Madonna ist nicht nur eine
Hommage an ein Kunsterbe, sondern auch ein bedeutender
Anreiz für Besucher, die Geschichte und Kultur Hildesheims
näher kennenzulernen. Durch die Erhaltung und Präsentation
solcher Kunstwerke wird das Bewusstsein für die eigene Kultur
gefördert und ein tiefes Verständnis für die religiösen und
sozialen Strukturen des Mittelalters vermittelt. Die Madonna
wird somit zum Symbol für den historischen und kulturellen Wert
einer Region, der auch heute noch Einfluss auf die Gemeinschaft
hat.
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